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Glaukomchirurgie



Wenn der Augendruck zu hoch wird:



• 70 Mio weltweit betroffen

• Zweithäufigste Erblindungsursache

• Früher: Definition über den erhöhten Augendruck

• Heute: Definition über chronischen Verlust von Ganglienzellen 
in der Netzhaut und damit einhergehenden 
Gesichtsfeldausfällen.

Das Glaukom:



Visus 1,0 ?

„Ich sehe aber gut“



„Ich sehe aber gut“



Unbemerkter Sehverlust:



Corticogeniculatum Feedback 
–

Warum haben alle 
Augenzeugen recht?







Unbemerkter Sehverlust:
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Glaukomerkrankungen in Österreich



Behandlung Glaucoma Medications
8,944,000

Laser Procedures
1,742,000

Trabeculectomy
322,000

Aqueous 
Shunt
90,183





Vor filtrierenden OPs

• Konservierungsmittelfreie TT

• OAK Pause

• Lokales Steroid



Nach filtrierenden OPs auf Station

• Kratzgefühl normal

• IOD hoch: häufig, ggf. Bulbusmassage

• IOD (zu) niedrig: gefährlich, evtl. Revision nötig



Chirurgische Möglichkeiten:
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Welche OP Methoden gibt es



Xen



Santen Microshunt

• Relativ neue Methode

• Auch für komplizierte Fälle geeignet (Revision)





Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Fragen?


